
Schritt für Schritt in den 

Atomkrieg 
Gestern wurde bekannt, dass die Bundesregierung, die US-Regierung und weitere 
NATO-Staaten der Ukraine erlauben, mit von uns gelieferten Waffen Ziele in 
Russland anzugreifen.
 

Damit wird Deutschland 
kriegführende Partei 

Die Regierung setzt uns dem Risiko aus, dass die Eskalation des Kriegs weiter geht 
und am Ende Russland Atomwaffen u.a. gegen Deutschland einsetzt. Es droht ein 
Atomkrieg "aus Versehen", wenn russische Warnsysteme durch einen Fehler einen 
US-Raketen-Angriff melden und Russland seine Atomwaffen gegen den Westen 
startet. 
Es droht aber auch ein Atomkrieg rein aus der Logik der Eskalation, sobald die 
Ukraine Großstädte in Russland angreift oder wenn es zu direkten Gefechten 
zwischen NATO- und russischem Militär kommt. Manche Politiker fordern ja bereits 
den Einsatz westlicher Soldaten direkt in der Ukraine - auch von deutschen Soldaten.

Obwohl Russland völkerrechtswidrig den offenen Krieg angefangen hat - Es braucht 

Diplomatie, Verhandlungen und 
Waffenstillstand 

Im Ukraine-Krieg sind bereits über 250.000 Soldaten getötet worden - die Opfer 
beider Seiten zusammengezählt. Nur durch Verhandlungen kann das enden! Ein 
"Siegfrieden" der NATO ist unrealistisch - eher kommt es zum Atomkrieg.

Dazu kommt: Wir wollen keine kriegstüchtige Gesellschaft 
- sondern eine friedliche, die das Geld für Bildung, billige 
Wohnungen, gute Kliniken, eine funktionierende Infrastruktur 
von Eisenbahn bis Schwimmbad und ähnliches ausgibt. Und 
nicht nur für immer mehr Waffen und den Krieg gegen Russland. 
Der Krieg gegen Russland 1941 bis 1945 war mehr als genug! 
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